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Hramemhaar!

AuSgekämme, Frauenhaar wir» dringend be
nöligt zur Herstellung, »n Lreihriemen und F,I,
für Kriegswirtschaftliche Zw,L« Au«düse« « runde
ist die Sawmluug »nb lblt *ffta*p »er «u,ge
lammten Haare »ringen» geböte». De« Hündlern
ist di» Abnahme von Frauenhaar verbaten. » ie
gesammelten Haare sin» au »«* mit«Krankenhau» in
Ufingen abzuUesern. * ic P -zahlung erfolgt sofort
bei« König!. Landratsamti« Usingen, (Kilo 90
Mark-

Usingen, den II . Okiober1»1».
Tm  Kä«ißlichr Atnbvoi.

Nr. 1110 » Bezvl ».

Ufingen, den Sl . Oktober 1111.
Im Laufe des Monat« Oktober find den nach¬

genannten Personen J,hre «jag»scheine erteilt worden
und zwar:

1. Entgeltliche.
1. 1. 10. Gauer, Heinrich, Mutk-lier, Hausen.
2. 9. 0 Datz, Heinrich, Landwirt. Hausen.
3. 3. 90 Zimmer, Franz. Landtagradgeordneter,

u. Bankier, Bad Rauhelm.
4. 5 0t Keil, Johanne» S., » ürgrrmeister,

Cleeberg.
5. 5. 90 Best, Philipp Heinrich, Latidwirt.

Hansen.
8. 8. 00 Stahl, Friedrich, Kaufmann, Krank«

furt a. M.>
7. 9. 00 Riedel, Franz, Postinsprkior, Frank,

furt a M.
». 14. 00 Weil, Ernst Philipp, Bürgermeister,

E«p«
8. 14. 00 Schul,hei», Karl, Jagdaufseher,

Merzhause«.
18. 14. 00 Schneider, Ferdinand, Landwirt,

Steinsischtzach.
11. 17. 00 Geiß, Christian 9., Jagdaufseher,

Wehrhei« .
19. 17. 00 Belte, » dam, Zimmermann. Wehr-

heim.
13. 91. 0t tzofmann, Johanne« Bernhard,jiand-

mirl, Brandobirudorf.
14. 99. 00 Werner, Felix. Kaufmonu, Frank¬

furt a. M.
1». 12 00 Frau Dr. Th. Jnhüisen, Prtpatiere,

Frankfurt a. M.
18. 29. Jlg , Ka«par, Wirt, Frankfurta. M.

Herr, Peter, Jagdaufseher, Mönstadt.17. »8
18. 98. * Schäfer, Wilhelm. Jagdaufseher,

Finsternthal.
1». SO. 90 Bothner, Paul , Köuiglicher Förster,

Steinfischbach.
90. SO. 00 Frankenbach, Pheobor, Landwirt,

Nieherlauken.
9- Uuentgeltliche.

1. 1. 90 Rieß. Hubert, Forsilchrling, Usingen.
2. 4. H Isaak, Herbert, Forstlehrling, Usingen.
3. 8 0t Fuhr. Königlicher Odersörster, Neu.

«eilnau.
4 9. 90 Hedderheimer, Königlicher Heg,Meister,

Reuweitnau.

I . 6. 10. Be| el, Königlicher Hegemeister, Alt-
»eilnau.

8 1. « » eniger, Königlicher Förster, Riedel«
dach.

7 6. „ Weimer , Königlicher Förster, Riedel«
»ach.

8. I . „ »lau , Geumndesörster, Brombach.
9 6 \ Werling, « emeindemaldwsirter.

KauUff.
19. 6. « Wolf , Kemeindeforsttehrl. Riedelbach.
11. 1. „ » ebrr, Königlicher Reviersörster,

Oberreifenberg.
19. S. „ Jung. Königlicher Hegemeister,

»rnvldshain.
IS. 6. „ Betz , König!, tzegemstr., Schmitten.
14. 5. „ Kaiser , Gemeindeförster, Oberem«.
Id. i „ Zobel , Gemeindeförfier, Esch.
18. 6. „ Orlopp , «Robect, Forftlehrling, Neu¬

weilnau
17. 14. „ Köll, Heinrich, Königlicher Forstauk-

seher, Antpach.
%m  Königliche Landrat.

e Be, »Id.

Bekanntmachung
»r 1/11. 1» 8. 8.

betreffrmd Beschlagnahme and
Brft»«dserheb»«g von Coe»-

blättern »nd Eoeaiu.
Bom 2,  November 1918«

Bit nachstehende Bekanntmachung wird auf
Grsachen de« Königlichen Krieg»mmist«riu« , auf
Grund der Bekanulmachnngüber die Gicherstesiuog
»,n Kriegsbedarf in der vo« 94. April 1917
(Reich,«» esetzbl. « . »7«) und »am 17. Januar
191» (Reich«-Gesetz»!. « . »7) sowie die Bekannt,
»achungen über Au»ku»ft«psiicht »o« 19 Juli
1917 (Reich,«Gesetz»!. « 804) und , , « 11.
April 1918 (Reich,. « esetzbl» . 1,7 ) mit dem
Bemerken zur astgemeine» Keuutui» gebracht, »aß
Zuwiderhandlungen gegen

») die Bkschlagnahmedestimmuugengemöß
»er Bekanntmachung»der die« icherstestuug
oon Kriegsdedars in »er Raffung »om
98. « ,nl 1917 (Reich,-« . setz»! » .
378) ;

b) »ie »u«knnft«pfiicht gemäß den Bekannt¬
machung,» überN»,knuft,Pflicht vo« 19.
Jnli 1917 (« ,ichg.G,setz»l. G. 804)
UN» vom 11. » »ril ISIS (Reich,.Gesetz»!.
« . IST)

bestraft wer dev. soweit nicht nach algemeinen
Gtrafgesetzen höhere« trafen vermirkt' sin».

Auch kan» her Betrieb »e, H,n»el»,ewerhe«
gemäß her Bekanntmachung zur Fernhalluug un¬
zuverlässig« Personen vom Hnnhel vom 9». « e»-
Umber 1911 (Roich, Gesetz»!. G. 801) »ntersagi
»erden

» 1
» »« »et ver «m»t« Mchm»- dotv- sfeme

Gegewftitmv «.
Bon »loser Bekanntmachung werden»«troffen:

1. Cecadlätler(Poli» Coom),
9. Socain und seine« alze al« Roß». Halb-

fertig' «n» Fertigware.
S 9

Vefchlw- mch« ».
Hie vo» dieser Bekanntmachung betroffenen

Gegenstände werden hiermit beschlagnahmt.
Rusg-nommen von »er Beschlagnahme bleiben

Vorräte eine« Gigentstmer», bie weniger al« 500
g betragen.

S ’
»ivfttttg der Gefchkmgwech« «.

Die Beschlagnahme hat die Wirkung, baß bie
Bornahme, „ n Beränbrrnngen an hen von ihr
bersthrten Gegenständen verboten ist und rechtgge-
schöstliche Verfügungen Aber sie nichtig sind, somoit
nicht eine Lu,nähme auf Grnnb »er fvlgonben
»„ rduuugen erlaubt iß. De» rechttgeschäftlicheu
Berfügnngon stehen Berfügungen gleich, bie im
Wege der Hwangsvoststreckung oder Lrreßooßziehnng
erfolgen.

r 4
vorttttzerttmgäntkmnbmis.

Trotz der Beschlagnahme iß di« Beränßernng
und liefetuny »er beschlagnahmten Gegenstände
gestatte!:

1. an die Haupt-Sanität«-Hepot« nn» dt»
Saniistt,-Depot, de« Heere» nn» bor
Marine;

9. mit oorheriger schriftlicher Ginwilignng
de»Königlichen Krieg»minist,rinm». Sani-
tät«-Lep«rteme»t, in Berlin.

S »
»erarheitmwgAsrlmmbmi - .

Lrtz »er Beschlagnahme ist die Berarbeiln»,
von Cocablätlern zu vooni»' b̂ äroobl. nn»
Vovnw. nitr. astgemei» gestattet. Im ädrigen ist
die Berarbeltu», nur mit „ rheriger schriftlicher
Giamistigung de« Köaiglicheu Krieg«mtnißerium«,
Ganititt'Gepartement, in Berlin, erlandt.

8«
Meldepflicht.

Dt« von »er Bekanntmachung belrvffonrn Ge¬
genstände unterliegen einer einmaligen MeldopsiiHt,
someit der Borrat eine« Gigentßmer« mindesten«
»8» g betrögt.

S 7
«eldopflichtt - e Perf - mem.

Zur Anmeldung oervsiichtet sind:
aste notürlichen nu» juristischen Person«»,
melche die im ß 1 b,zeichnete» Gegen-
stäube im Gewahrsam haben, iiitbesondere
auch laubmirtschafiltcheund gewerblich«
»nternehmer. öffentlich-rechtliche Körper,
schäfte» unb Verbände.

§ I
«eldeflea «. Stichtag , « elvesrifl.

Die Meldungen sind über »t« a» 9. Rvvember



Isis (Stichtag) vorhandenen Mensen dir zum
IS. November ISIS (Meldefrist) an da? Saniiä '«-
Departement de» Königlichen Kriegtminifterisms
i» Berlin W SS, Wlhelmstraße»4/96 zu er-
statten.

8 «
Inkrafttreten

Diese Bekanntmachung lriti am 2. November
ISIS in Kraf'.

Franksurt(Main), den 2. November 1918.
Der stell». Kommandierende Generull

Riedei
Arneräi der Infanterie.

Ma'Nj, den S. November ISIS.
Der Gouverneur der Festung Mainz

Bausch.
Generalleutnant.

MtztmtÜcher Teil.
AmMtttvoch umllilhrVird dieZerchnang
auf die 9 (e Kriegsanleihe geschlosseni
Stüfr D:, zsa-rn, bis es ;u spät ist?

Ver Krieg.
WTB (Sta &c# Hauptquartier , 3. Noobr.

(Amtlich).
Westlich* Kpiegöscheuchtatz:
-eeretzruppe Kronprinz Rupprecht

In Flaudtrn nahmen wir die a» der Lp«
stehenden Truppen im Anschluß an unsere neue
Front an der Gchrldr auf Sem zurück Gestern
bestand hier Gefechttsühlung mit de« Gegner
Nordöstlich»on Oudenaardr und bei Tauruay
wurde» Leilangriffe dr« Feinde« «dgemiesen. Bei
und südlich»on valercienrt setzte der Gn,linder
seine heftigen Angriff« fort In Bor« itteg«ttmpf»n
drückte er »n« aus Gauiain und setzt« sich«jeder
in Prise,» fest. Billertpol wurde gegen« rhrfachr
Angriffe gehalten. Erneut« »« Nachmittag östlich
»on Valevcienne« geführten Augriff« scheiterten.
Da« Jnfanlerieregimeni Nr. 24 uater den Haupt-
teuren»on Hrandtzt und Haupt und Batterien de»
F idartillerie-Akgimentr Nr. 44 zeichimcii stch be¬
sonder« au«. West!ich von - audreeirr wiesen wir
Leilangriff« »es Kcgnrr» ad. Ls der F.ind »in
drang, warfen ihnN<tSfghr«r!ruppen wieder hinaus.
Heer,«grupp- Deutscher Kronprinz und Gollwitz

Westlich oon Guise dlird »in Leilangriff der
Gegner ohne Erfolg.

Der Franzose bat nachd-n schwereilB^ lusten,
die er in d-r Schlacht am i . Rooemdr an »en
Ar«ne-Jronten erlitt, gestem seine Oroßanĝ ffe
nicht« ehr farigesetzt. Er brschränkie stch auf Lnl
avgriff« östlich»on Danoni« bei Neu, ge et D-y
und Lenen, di« wir teil» imG -grnstoß abzewiksrr,

Der Einbruch d' r Lm-rrkan-r »rstlich der
M«a» »eraalaßt«uns, die Jroni zwischen sec Äi»-e
unv Ghawpignenlle zurkchanehmen. I « Linie
Qualr« Shampr—Guzanei katwickelteu sich gestern
«orfeldkämpfe Westlich der Maas setzt« der
Amerikaner seine Angriff« sorl. Sie haben in
Tailli und über Liller« devanl Du» e «a« Boden
g-wonneu. Im übrigen wuiden st« abgewiesrn.

Heftige Horselvkämpfe westlich der Mosel.

Leutnant Bueckler errang seinen Sb Lnststeg.
Der Erk- Gennalquartiermeister

Glöner.

— Verl in,  3 . Noa. (Priv.-Tel. d. Frkst.
Zlg.) In den späten Abendstunden find bei Ber¬
liner Leitungen au« Wien Nachrichten eingetroffen,
nach Venen Kaiser Karl gestern im Laufe der
Nachmittag« Mitgliedr der neuen Negierung und
hervorragende Gaueiführer zu stch in die tzofdurg
gebeten hat, um ihnen wichtig, Mitleilungeu zu
machen. Nachdem der Kaiser stch eingehend er¬
kundigt halte, wie er um die militärische Sicherheit
bnl Lande». Nirdnösteneich« uns der Gradt Wien
bestellts-i, erklärt« er. er beabsichtige zu ückzutreten.
Seinen Wohnsitz» erde er in der Schweiz nehmen.
Die Herren möchten dies ihrenA«t»genoffen Mit¬
teilen und darüber weiter deraten. Eine amilich-
Vestätiguag dieser Privaimeldungen lag bi»Miller«
nacht in Perlin nicht»or.

— verltn,  1 . No». Privstmrlduugen, die
au» Kiew hier -iutreff-n, besagen: Am 25. Ok>
«ober wurde in Gegenwart einer zahlrejchen P, !kt-
men»» in Tiros «, der alten Hauptstadt de« Laude»
die dulgarischr Polktrepuhlik erklärt. K»-ig » ori«
h:t aus den Thron Verzicht!!. Sn die Spitze de«
Siegtet hat stch ein A-genisch,fitrar gestellt. Die
Lriiun, der Bewegu», i-ezr j„ ottt  Händen bc«
Führrrs der Hauernpariri, Stamdulowtki. Li»
Herr von 40»0 Mann Stärk« Hai stch zu ihm ge¬
schlagen.

Aus Stadt, Kreis«ndU«geb«ua
(Lolalnolizin au» dr» Gemeinden unsere» »reis«» find

der Schrifrlcitung sehr»illkomweu.)

* Zinrl -chein« al « Za hl u ngr mi ii »!
In weilen Kreisen de»Publikum« wird leider trotz
all r Hinweise immer noch nicht brache>. daß dir
am 2 Za„u»r l9 !9 sjllrg we-brndenZ>n«sche!p«
der ,Ü7.'prvrn!t!qk!i Reichatilegranleihen laut
Bunbesra «beschlns ot« grsetzlich« ZailungSmittrl
gelten Sie rnüffen zu dem aus den Scheinen
ausgebruchen Gei rag? sowohl von alle« öffentlicher!
Kassen, wie »r;ch üderail im prioatrn Be kehr ai«
Zahinng-mtltel angenommenw rven Also herau«
endlich mir den Zints deinen au» den Äeldschränk-n
»sw. und hinein wit ihnen in den ZahlungsverkehrI

— Gchntgsttoi» . I Noo. Am Mittwoch
adend »urre d-r EhefrauW . deren Mann seit
Kricgrbeginn einberufen ist, au» dem Stalle eine

Ziegeg-8ohlen Al« die Frau noch der Fütterung
in gewohnter Weise noch' » mal den Stall dural,
war oa« Tier emlühit. Äo er h,„gekommen ist,'
konnte bi«her nicht aufgeklärt werden.

h MGrshet « a . « ., 1. No». Zn der
Wohnung de« Maschinisten Reith erfolgte. aU die
Frau mit briunenbim Streichholz bat Z mmer
betrat, eine schwere Gaaexploston, wobei die Frau
und ein Zimmermieter erhebliche Leiletzungen da-
oonlrugn. Der Mann muß'« dem Krankenhause
zugrtühri»ereen Die Ursache der Explofion wird
aus die undichl gewoidene Leitang zsiüEgnühri.

h « ststlh » »g. 3 »ov Der Güterooistrher
Jakob Klei» Hai in den Jahren ISIS —1915
etwa 1800 Mark amiitcher Gelder mrunneul.
die BÜ' er falsch geführt und m-hrere Wetrüger-ieu
begangen. Da« Limburger Schwurgenchi oeiur-
teilie ihn wegen B -rb êchen» im Amte zu 14
Monaten Gesängni« uiüer Änrechnu, g von 4
Monaten Untersuchungohafi.

h Wt <- h«No» , 3 No». Der mit der >er»
waliung der hiesige,, Polizeidirekti», beauftragie
Lardrat de» Landkreise« Wirtbade!». Kammeiherr
von tzeimburg, wurde zum PelizeiprSfidenie« »on
Wiesbaden ernannt.

Bermischte Rschrichte».

— Da » Geld in der Garoinenstange.
Au« dem varliner Poiizeibericht: Ginbrecherdesuch
bei einem Handeltmann. Dir Diebe fanden nur
Trödeikra« ; schließlich schienen ihn»» bie Gaidine»
der Mitnahme»«rt. Ihre Ueberraschung» ar graß:
aut der hohlen Stange fielen jage und schreibe
17000 Mark in Kaffenscheinen und Ganknoten
heraut. In » ,t sstr verstiegenen und Feuerge¬
fährlichen Brrstetke« möge« sonst noch Leute ihr«
paar Kröten d«gen, b « sie ihne» etnift schönen
Taget auch verloreng. henl Geld gehört auf die
stchere Svai kaffe oder Bank-

Liikizr,.
Jakob Kraus

Usingen
Stein netifciekftft.
Anfertigung und Litfsrung tooGrab-Denkmilero

in Marmor, Granit, Syanit
und Sandstaia.

Kpmuiliidtri (tkukta«
Krlan , ParUnkrlua

TodasatrAMMa.

« »« « rt.«

Fusstodenplatten
(Masaie ttn» Imtgga ) , sowie

Wandplatten
i« großer Auswahl und zu mtßigen Preise».

Wer Banknoten hamstert

>V

und Oarlehenskaffenscheine, handelt töricht. St »find zinslos
bei Drandfätlen und Otehstählen tritt vöMger Verlust tftk
Wer Kriegsanleihe zeichnet, handelt klug.
Sein Geld ist ebenso sicher an-ele-twie in Banknoten, und nach
nützlicher, denn ef erhält halbjährlich tofflcher seinen
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Heute morgen5 Uhr entschlief sanft nach langen schweren Leiden
unsere treue gute Mutter, Großmutter, Schwester und Tante

Lisette vienslbsck» psmppi.
im Alter von 65 Jahren.

Die trauernde « Kinder.
Ufingen , den 4. November ISIS.

Die Beerdigung findet Donnerstag  Nachmittag um 4 Uhr statt.

vLNKSLgUNZ.
Für die vielen

unsere* lieben, guten
Bräutigams,

Beweise herzlichster Teilnahme bei der Beerdigung
Sohnes, Bruders und Enkels, meines innigstgeliebten

an ge.
besuch
in nur
nVisen
groß:

chreibe
knoten
uerge-
l, ihr«
chtnen
ui hi«

des ObsrgsGrsätss

Fritz Bender
Inhaber das Eisernen Kreuzaa

sprechen wir Allen unseren herzlichsten Dank aus. Insbesondere danken wir
innigst Herrn Pfarrer Taxer für die Trostesworte, sowie allen denjenigen, die
sein frühes Grab mit Blumen schmückten.

Familie Jakob Bender,
Bertha Naokel.

Obernhain f Düsseldorf, den SO. Oktober 1918.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei der Beerdigung meiner
innigstgeliebten Frau, spreche ich Allen
meinen herzlichen Dank au», insbe¬
sondere Herrn Pfarrer Schneider
für die trostreichen Worte am Grabe,
sowie den katholischen Schwestern für
die liebevolle Hilfe.

Der trauernde Gatte

Georg Müller II.

Sdimittse , den 30. Oktober 1918.

Kochherde
Oefen
Kessel
Kesselfeu & ntel
W endepflllge
Pflugkorper
Jaiehepompen
V tehf utterdftm pfer

empfiehlt
ntllhullui Zilllken,

lilburg — Marktplatz. — Tel. Nr. ! • • .

rn
jmit

oken*
inxe

Ä Jahre « Itel Rind
»u VN kaufen. Heinrich Meuter,
lb) Mauloff

PhilippL. Fauth,
Oelfabrik,

Dotzheim.
Laut Verfügung des KriegSaus-

hufses für Oele und Fette Berlin,
meine Mühle für den gallzeuMe-

rrungsbezirk Wiesbaden für die
Erarbeitung von Bucheckern
!gen Oelschlagschein zugelaffen. Für
2Pfund lufttrockene Buchecker« gebe
\ 1 Liter reines Bucheckernöl und
>r entsprechenden Kuchen. Die An-
rhme erfolgt gegen auf meine Mühle
^gestellte Oelschlagscheine in meiner
«lbrik und bei:

Dia Geburt eines prächtigen

Jungen
teigen hocherfreut an

Richard Wagner und Frau.

Usingen, den 4. November 1918.

MMPPPP

ei.

6«chWr der
kSchotiGrävenwiesbach $ | Sdt ilUNglN

ir Wiederorkaufer!
Empfehle Vs'ltt. und ' /«.ltr.

ThttWS-Elsllh-IlslhkN
fOtDtP.

hermometer für Einkochapparate.

Carl Volland,
Haushaltungsbazar,

482. Bad Homburg . Tel. 482.

[tu», irdtMchtt Mäicht»
baue- und Feldarbeit, auf Weihnachtengr-

Frau Ptzilippi,
Gasthau» „zur goldenen Soft ".

Von Ernst Wagner

Anhang: Kurze Ehrsoik der Baubgemrinden de»
Kr,iss» Mstn-en.

Kaustblatt: Lußchlen een Ufinzsa
- 11« Seiten, gebunben1.— « k. —

Mir alt ist Mmge«? j
Eine historische Untersuchung von Dr. Dienßbach. T

Preis gehestet »0  Pfg . *

Geschichte der
Gemeinde dilhelmsdorf.

Von Dr. Dienstbuch.
Prei» , «heftet»• Pf,

EL Wagner *« Buchdruckern.

!
i Damen-Mäntel
1Hmullelerziettr
I im-rasier
!

in reicher Wahl.

Raph. Baum.

Maureru.Tagelöhner
va »pschäst Ehr . L » « z,

l ) Bab chO» h« »O.



Die Loderstunde schlug»u früh,
doch Gott der Herr bestimmt« sie-

Wir erhielten die traurige Nachricht, daß mein innigstgeliebter Mann, der
liebevolle tteusorgende Vater meiner Kinder, unser guter Bruder, Schwager und Onkel,
der

Pionier F) einricfo Kraft
im Alter von 42 Jahren infolge Unglücksfalle» in einem Feldlazarett verstorben ist

Die» zeigen an in tiefer Trauer:
Frau Heinrich Kraft , nebst Kindern und Schwiegermutter^
Familie frit * Veidt , Usingen,
Familie H. Kraft , z Zt. im Felde,
Familie I). Kraft , Heddernheim,
Familie Heddernheim,
Familie Kirschnar , Schlotzau,
Familie T) tld,  Schlotzau.
Familie Ditschha , Dbg. Ruhrort,
Familie Bonoh , Bruckhausena. Rh

Ksingen , den 4. November 1918.

»ch, e» ist je kaum,» soffen,
daß Du niemal» kehrst zurück,
s» jung muhtL» Lein Leben laffen,
zerstört ist unser größte» Glück.
Nun ruhe sanft Du treue» Herz,
Du hast den Frieden und wir den Schmerz.

In treuer Pflichterfüllung starb am 24. d Mt», in Witten (Ruhr) nach
kurzer, schwerer Krankheit an den Folgen der Grippe, mein über Alle« geliebter Bräutigam,
unser herzensguter Schwiegersohn und Schwager,

FeuerwerkerF>eiimd? Cbristmatm,
Besitz,r das Eisernen Kranzes 2. Kl .»

im blühenden Alter von 26 Jahren.
Zn tiefer Trauer:

Lina mm,
fritj Will und Frau,

I Rod a. d. Weil » den 29 . Oktober 1918.

Georg Will , z. Zt. im Felde,
Pauli «« Will.

Danksagung,
Für die überaus hcrzliabe Teilnahme bei dem Hinscheidan und dar

Beerdigung unseres lieben Sohnes, treuen Bruders, Sehwager, Onkel nnd Neffen,
meines lieben Bräutigams

Gustav Scberf
Amtsgerichtssekritär in Hochhtim a. Main

spreeken wir allen, insbesondere Herr» Pfarrer Gros in Esch für dia trost¬
reichen Worte am Graba, Herrn Lehrer Wehr für den Grabgesang, den Herren
Beamten des Amtsgerichts Hochkeim für den ehrenden Naehruf, sowie den zahl¬
reichen Spender» ron Blumen und Kränzen auf diesem Wege unssersn herzlichsten
Dank atu.

Wüstems , Oberems den 28 . Oktober 1918.

Iw Namen der tief trauernden Hinterbliebenen:

Karl Scharf und Frau
Karl Laubash and Familis*

Taschen -Fahrpläne.
Sd*eiAHlmtt«Dt « cksrei Uftuge » . Bringt uv hü nr lildskutl

taijtl . Kichk Ifittüfi.
Dienstag , de« 5 . d. « tS.. von Wtl

mittags 9—12 U^ , wird die Kirche «ßl«Uk,
pro 2 Rate 1st13/i9 in der Wohnung!>.-'&Unti
zeichneten« hoben. Schiuenf

(•

»chS « e ja » ge Kchtzrkntz
zu vk!kaufen.
ib) Wiltz . « r » ßt. Efchbach.

«imm,tttaltt -ZAchtb « Sen
zu verkaufen.

Milst ABI , GrävenwieSbach.

H » achea alte Auchischwetue
(unter 4 die Mahl) zs verkaufen.

Marl
vrandodernhorf. Srsche

Besonder« stark gehante
tzanci-Leiterwagen
k^ ancl - KsslenP - agen

liefere billig Mit starkem Knterda«
kräftige « Achse« ! varstet - »« d Hi « t»
streitet kn Aaßerewchge « austisstlstur ti
durch Sifenftäbe gesichert.

L BrLun8vh«vig«r,
Fpsniefu ^ s . IVI. 3 .n.

tzezklstiahe 14.
1) Versand nach allen vrten.

»ft.

8etr. Ke
Der

nnährunj
da« Ang«

1.

Haararbeiten!
Nur feinste Natnrhaarzöpfe
größter Auswahl und allen Farbo

?uppen - ? erüclcen

itaar - Hetten

Hauben - Netze

K«rl Schätz, Friseur.
Junge Fahrkuh und Wagen

zu verkaufeu. ( l ) Aug . G « < es , Vkiebeltß

Gute Fahr , uud Milchkuh
(ar-fang Dezember dar3 -mal kalbend) z» aettauf«
l ) Jukest Heist , Gchmitten

ZmWklik Hege
zu onkousen. Ehr . Jäger lit , Anspach.

SiiKritiltr Juchldiille«
zu oataufen
*i>) Hirt LstzNftsi« , Rstz am Berg.

TrSchÜgks SW»s«schmi>
(am 7 Rooemder weriend) zu verkaufen.
*) Willst. Hie re»ist, Niederlauksn

Sofortj»öttkanft«: t Itf,
vnche«sch«itst,lt> 4 m » uche«k«kpl"
stsl», Smgeschnittene» uu» ,<rkl«iu«M
Anchenscheitstel».
1) Jätest Heist. Schmitten(Launu»)

Ich er-
mrüblich
Dnfpanr.ui
Een befiel
m Trotz
in Speise

Ustnge

Illgkllililhn Arbeiter
der mit Pferden umzehen kann und Iand»irD
versteht, zum sossUi-en 8 int itt gesucht.

Ehr. HchN,. » ad tzemdstl
1) _ » eretheenllraße 31. _ „

»ie©
»den«je

81. R
22.
33. A
28. %
37.
38.
39.
30.
8. 2
3.
4.

MSitcht»»itn Puhfr»»
für einig« Stunden vormittags such!

Krau Fiedler, Neuierstraße^.

Tilhtigks AllkimM

5.
«.
7.

-A »f m
'» druckt

kr,inh

-- _ Etz{({
findet sefert gute dauernde Stellung. Auch9 mnoe -S
lernung der Kochgelegenheit gebeten. x

Hotel'Rkstaurant Kaisergarteu » ,^ ,'tz „„
«) c »« « i<i. 1 US"
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